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O B J E K T B E S C H R E I B U N G  -  H E I Z E N  &  K Ü H L E N 
M I T  P Y D - A L U ®  F L O O R  I N  B Ü R O G E B Ä U D E N

Planungsansatz:
Bereits 1997 wurde der Grundstein für die HFO Telecom AG gelegt 
und seither hat sich das Unternehmen mit innovativer und zukunfts-
fähiger IP-Telefonie für Geschäftskunden, Institutionen und Pri-
vathaushalte einen Namen weit über die Grenzen seiner oberfrän-
kischen Heimat hinaus gemacht. 
Auch wenn die Klimatisierung von Bürogebäuden ohne unange-
nehme Temperaturschwankungen und Zuglufterscheinungen stets 
eine Herausforderung für Planer und Architekten ist, waren die Ver-
antwortlichen der HFO Telecom AG von Anfang an überzeugt, ihren 
geschäftlichen Leitspruch auch auf den Neubau Ihres Verwaltungsge-
bäudes anzuwenden: 
Wieso sollten Sie sich mit einem Mittelmaß zufriedengeben, wenn Sie 
das Beste haben können? 

Realisierung:
Da Lüftungssysteme mit Luft als Energieträger nur schlecht Wärme 
und Kälte transportieren können, sollten möglichst hohe Kühlleistun-
gen bereits über die Bauteilfl ächen erreicht werden. Insbesondere 
Fußbodenheizungen werden mit der Strahlungsenergie die sie abge-
ben, als sehr angenehm empfunden. Aufgrund der permanenten 
Nutzung sind jedoch möglichst nah an der Raumtemperatur liegen-
de Oberfl ächentemperaturen der Heiz-/Kühlfl ächen erforderlich, um 
Unbehaglichkeiten oder Ermüdungserscheinungen der Nutzer zu ver-
meiden.
 
Als Generalunternehmer wurde die Regnauer Fertigbau GmbH & 
Co.KG für deren mehrfach prämierte Bauweise ihrer Vitalbüros beauf-
tragt, deren volltemperierte Gewerbebauten stets mit den PYD®-THER-
MOSYSTEMEN ausgestattet werden. 
Nicht zuletzt auch im Regnauer Verwaltungsgebäude in Seebruck am 
Chiemsee überzeugen diese bereits seit Jahren mit ihrer optimalen 
Systemtechnik.

Quelle:  mi-Heiztechnik GmbH

Die Wärmeverteilung fi ndet beim PYD-ALU® FLOOR System der 
PYD®-THERMOSYSTEMEN in besonderer Weise über die patentierten 
Thermoleitbleche und nicht, wie sonst üblich, nur über ein, in engem 
Abstand verlegtes, Fußbodenheizungsrohr statt, wodurch niedrigste 
Systemtemperaturen und kürzeste Reaktionszeiten erst möglich wer-
den. 
Die notwendigen Heizleistungen können hier also bedarfsgerecht 
bereits mit wesentlich geringeren Temperaturen im Heizsystem 
erbracht werden, was der Effi  zienz der Wärmeerzeuger natürlich sehr 
entgegenkommt.

Der weitere, entscheidende Vorteil der PYD®-THERMOSYSTEME, spe-
ziell des PYD-ALU® FLOOR Systems, ist jedoch die wesentlich höhere 
spezifi sche Kühlleistung von über 50 W/m² im Norm-Auslegungsfall.

Quelle:  mi-Heiztechnik GmbH

Dabei verhindert die direkte Ableitung der Wärmeenergie über den 
gekühlten Boden, dass sich der gesamte Raum bei hohen Außen-
temperaturen und Sonneneinstrahlungen oder auch großen inneren 
Lasten wie PC-Arbeitsplätzen aufheizt. 
Die Räume werden so ohne Zugluft bei geringsten Betriebskosten und 
größtmöglicher Behaglichkeit sanft gekühlt.

Sowohl die niedrigeren System- und Oberfl ächentemperaturen beim 
Heizen, wie auch die angenehme, stille Kühlung steigern natürlich das 
Wohlbefi nden der Mitarbeiter in den Räumen. Die Räume sind stets 
angenehm temperiert, man merkt aber gar nicht woher.

Heute erleben rund 130 Mitarbeiter am Standort des Telezentrums 
in Oberkotzau die Behaglichkeit ihrer Büroräume und natürlich wird 
auch der zukünftige, bereits vorgeplante 3. Bauabschnitt wieder mit 
den PYD®-THERMOSYSTEMEN temperiert werden!

HFO Telezentrum Oberkotzau
Bürogebäude mit Temperierung nur über den Fußboden

 



2

Regnauer Fertigbau GmbH & Co.KG
Pullacher Str. 11
83358 Seebruck

Tel.: +49 (0)8667 720
www.regnauer.de

HFO Telecom AG
Ziegeleistraße 2

95145 Oberkotzau
Tel: +49 9286 9404 – 100 

www.hfo-telecom.de

O B J E K T B E S C H R E I B U N G  -  H E I Z E N  &  K Ü H L E N 
M I T  P Y D - A L U ®  F L O O R  I N  B Ü R O G E B Ä U D E N 

Besonderheit der Technik:
Das Herzstück der PYD®-THERMOSYSTEME ist das patentierte 
Thermoleitblech aus Aluminium mit Pyramidenprägung.

Register-Nr. 7F417-F

Durch die speziell geformte Rohrführungsrille wird garantiert, 
dass die Wärmeenergie vom Systemheizrohr auf das PYD-ALU® 
Thermoleitblech abgegeben wird. 
Die Pyramidenprägung bewirkt nochmals eine ca.  30 %ige Flächen-
vergrößerung, womit sich insgesamt eine bis zu 280 % größere 
zur Verfügung stehende Oberfl äche als bei Nur-Rohr- Flächenhei-
zungen ergibt. 

Dies bewirkt eine wesentlich fl ächigere Temperaturverteilung und 
Wärmeabgabe und somit einen schnelleren, direkteren Wärmeüber-
gang vom Heizrohr auf die Heizfl äche und in den Raum. 
Die System- und Oberfl ächentemperaturen können bei den 
PYD®-THERMOSYSTEMEN also wesentlich gesenkt werden, woraus 
die erhöhte Energieeffi  zienz und Behaglichkeit resultieren. 

Beispielhafte Wärmeverteilung im Heiz- und Kühlfall:

 
Standardsystem

 
PYD®-THERMOSYSTEME

Der Einsatz des PYD®-Thermoleitbleches spart außerdem in der 
Regel bis zu 10 % an Estrichmasse, wobei spezielle Systemlösungen 
die Trägheitsmasse zusätzlich noch weiter erheblich reduzieren kön-
nen.
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Legende
Vorlauf

Rücklauf

Dehnfugenprofil

HVE4 Heizkreisverteiler

Schutzrohr

Thermoleitblech

Umlenkbogen Nass

1/2 Thermoleitblech

Vorlauf isoliert

Wichtig: Bewegungsfugen
Der Bauwerksplaner hat entsprechend DIN 18560-2
einen Fugenplan zu erstellen. Darin sind Art und 
Ausführung aller Fugen einschließlich deren Verläufe 
vollständig anzugeben.

Gemäß DIN EN 1264 müssen an folgenden Stellen 
Fugen ausgeführt werden:

- bei Estrichflächen > 40 m² oder
- bei Seitenlängen > 8 m oder
- bei Längenverhältnissen > 2:1
- über Bewegungsfugen des Bauwerks
- bei stark verspringenden Feldern

Bisher liegt uns noch kein offizieller Bewegungsfugen-
plan vor. Alle eingezeichneten Dehnfugen sind reine 
Annahmen und müssen vor Ausführung geprüft und 
freigegeben werden.

20-25 cm

Abstand zwischen den
Blechen bei NV (20 - 25 cm)

4-5 cm

Abstand zwischen den
Blechen bei VV (4 - 5 cm)
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Verteiler-Nr.: 1
Verteiler-Art

HVED 9
Abgänge

AVW
Anschluss VerteilerkastenØ

DN25

Raum-Nr.

216.1

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

2
Verteiler-Nr.

VV
Verlegeart

FBA-Nr.

Büro
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H/K

Raum-Nr.

216.2

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

3
Verteiler-Nr.

VV
Verlegeart

FBA-Nr.

Büro
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H/K

Raum-Nr.

212

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

1
Verteiler-Nr.

RA
Verlegeart

FBA-Nr.

Flur
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H7K

Raum-Nr.

210

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

1
Verteiler-Nr.

VV
Verlegeart

FBA-Nr.

Besprechung
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H/K

Raum-Nr.

209

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

1
Verteiler-Nr.

RA
Verlegeart

FBA-Nr.

Abstell
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H/K

Raum-Nr.

206

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

1
Verteiler-Nr.

NV
Verlegeart

FBA-Nr.

WC-H/Vorr.
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H/K

Raum-Nr.

204

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

1
Verteiler-Nr.

RA
Verlegeart

FBA-Nr.

Putzraum
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H/K

Raum-Nr.

203

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

1
Verteiler-Nr.

NV
Verlegeart

FBA-Nr.

WC-D/Vorr.
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H/K

Raum-Nr.

201

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

2
Verteiler-Nr.

RA
Verlegeart

FBA-Nr.

Treppenhaus
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H/K

Raum-Nr.

211

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

1
Verteiler-Nr.

RA
Verlegeart

FBA-Nr.

Absellraum
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H/K

Raum-Nr.

208

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

Verteiler-Nr. Verlegeart

FBA-Nr.

IT
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Raum-Nr.

215

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

1
Verteiler-Nr.

VV
Verlegeart

FBA-Nr.

Büro
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H/K

Raum-Nr.

213

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

Verteiler-Nr.

RA
Verlegeart

FBA-Nr.

Flur
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

Zuleitung

Verteiler-Nr.: 2
Verteiler-Art

HVED 7
Abgänge

AVW
Anschluss VerteilerkastenØ

DN25

Verteiler-Nr.: 3
Verteiler-Art

HVED 7
Abgänge

AVW
Anschluss VerteilerkastenØ

DN25

3
Verteiler-Nr.

2
Verteiler-Nr.

1
Verteiler-Nr.

Kreis     : 54 m Kreis     : 78 m Kreis     : 77 m Kreis     : 841 m

Kreis     : 1032 m

Kreis     : 842 mKreis     : 891 m

Kreis     : 842 mKreis     : 781 mKreis     : 78 mKreis     : 57 m

Kreis     : 60 m

Kreis     : 52 m

Kreis     : 15 m

Kreis     : 34 m

Raum-Nr.

215

Anzahl Bleche (Stück) Anzahl Bleche halb (Stück)

1
Verteiler-Nr.

VV
Verlegeart

FBA-Nr.

Küche
Raumbezeichnung

Heizen / Kühlen

H/K

Kreis     : 93 m

Kreis     : 35 m

Kreis     : 25 m

Kreis     : 103 m

Kreis     : 75 m

Kreis     : 641 m

Kreis     : 352 m

Kreis     : 81 m

FBA-Nr. Markierung

Bemerkung

System

Aufbau der Dämmung für den Kabelkanal!

HVE9

FBA-Nr. Markierung

Bemerkung

System

FBA-Nr. Markierung

Bemerkung

System

FBA-Nr. Markierung

Bemerkung

System

Quelle:  mi-Heiztechnik GmbH 

Quelle:  mi-Heiztechnik GmbH 

Zahlen und Fakten zum Objekt:

•  Planungs- und Bauzeit 2015 – 2017 für Bauabschnitt 1 + 2
•  Gebäude in ökologischer Holzfertigbauweise auf 3 Etagen
•  Wasser/Wasser – Wärmepumpenanlage mit ca. 130 kW
•  beheizte und gekühlte Gebäudenutzfl äche gesamt ca. 2.800 m² mit 

PYD®-ALUFLOOR

Fazit:
Durch die patentierte Systemtechnik der PYD®-Thermosysteme 
werden Gebäudeheizungen mit Wärmepumpen energetisch optimal 
ergänzt. 
Die optimierte Heiz- & Kühlleistung schaff t ein sehr behagliches 
Raumklima mit gleichzeitiger Energieeinsparung. 

PYD-Thermosysteme GmbH 
Am Pfaffenkogel 11

 D-83483 Bischofswiesen 
Tel.: +49 8652 9466-0 

info@ PYD.de | www.PYD.de 




